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Bestellungen
auf Vas „ Tageblatt " , welches mH
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Kroupriryenstraße Rr . 1.

" Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bürsaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
16 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orgm fir sämmtl . Kaisers KöM . 11 . Mt. MörLen , smie fir die Gmewen Amt u. UenMWens.
_ _ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomnren ; gröstere werden vorher erbeten .

Freitag , dm 4 . Juni 1897 . _ 23- Jahrgang.A- 128.
Deutsches Reich .

Berlin , 2 . Juni . Der Kaiser besichtigte im Laufe des
gestrigen Nachmittags die Modelle zu den Standbildern des
Markgrafen Otto des Faulen und des Kurfürsten F iedrich II .
in den hiesigen Ateliers der Professoren Brütt und Calandrelli .
Heute Morgen von 7 ' / , bis 8^ Uhr nahm der Kaiser im
Neuen Palais den Vortrag des Chefs des Militälkabinets
Generals v . Hahnke entgegen .

Vor der heutigen Parade in Potsdam sah der Kaiser das
Regiment Gardes du Corps , welches seinen Dank für die ihm
vom Kaiser neu verliehenen schwarzen Kürasse abstattete .

Berlin , 2 . Juni . Die in einigen Müttern enthaltene
Nachricht von der Verleihung des 5 . Garderegiments an die
Kaiserin ist durchaus irrthümlich .

Berlin , 2 . Juni . Staatssekretär Frhr . v . Marschall
wurde gestern vor Antritt seines zweimonatlichen Sommer¬
urlaubes vom Kaiser empfangen . Herr v . Marschall wird ,den
Urlaub auf seinen badischen Besitzungen zubringen .

Berlin , 2 . Juni . Der Finanzmimster v . Miguel , der
im vorigen Jahre längere Zeit zur Kur in Wisbaden weilte ,
trifft übermorgen abermals zur Kur dort ein .

Berlin , 2 . Juni . Der Staatssekretär des Reichsschatz¬
amts , Dr . Graf von PosadowSkh -Wehner , hat sich auf Urlaub
begeben .

Berlin , 1 . Juni . Das Abgeordnetenhaus erledigte die
dritten Berathungen der Entwürfe , betreffend das Strafverfahren
bet Zollgesetzübertretungen , betreffend die Forstverhältnisse in
Olpe , sowie betreffend die Wasservögeljagd in Ostfriesland und
schließlich Petitionen . Nächste Sitzung 22 . Juni : Nochmalige
Schlußabstimmung über die Vereinsgesetznovelle .

Der Parteitag der Nationalliberalen Schleswig -Holsteins
findet voraussichtlich Ende Juni in Kiel statt .

Berlin , 2 . Juni . Der Chef eines sehr bedeutenden
portugiesischen Bankhauses -beriech hier mit mehreren größeren
Bankhäusern und reiste hierauf direkt nach Essen , um , wie man
annimmt , bei Krupp größere Bestellungen aufzugsben .

Blankenburg , 1 . Juni . Prinzregent Ulbrecht fährt
am 17 . ds . von hier nach Berlin , am 19 . ds . milt dem Prinzen
Heinrich nach London zur Vertretung des Kaisers bei den
Jubilüumsfestlichkeiten .

Wiesbaden , 1 . Juni . Nach den Herbstmanövern im
September wird der Kaiser , wenn er auch das vom Kommunal¬
landtage des Regierungsbezirks Wiesbaden angebotene Ständefest
abgelehnt hat , doch noch hierher kommen . Der zweite Besuch
im Herbst steht für die Einweihung des Kaiser Friedrich -Denk¬
mals am 18 . Oktober ebenfalls fest.

Niedermendig , 1 . Juni . Das Kaiserpaar trifft am 19 .
ds . um 10 Uhr Vormittags hier ein und fährt um 6 Uhr Nach¬
mittags nach Brühl .

Gleiwitz , 2 . Juni . Der Erbprinz und die Erbprinzessin
von Meiningen statteten der Hohenzollerngrube in Gegenwart
des Besitzers Grafen Schaffgotsch wie des Reg .-Präsidenten
Dr . v . Bitter einen längeren Besuch ab . Es wurden 2 Schächte
befahren .

Ausland .
Wien , 1 . Juni . (Abgeordnetenhaus .) Nach Wiederauf¬

nahme der Sitzung fanden mehrere namentliche Abstimmungen
über Obstrukrionsanträge der Linken statt . Auf Antrag Kaizl ' s
beschloß das Haus die dringliche Berathung der Nothstands -
verordnur .gen / die Verordnungen wurden unverändert ange¬
nommen . Bei Schluß der Sitzung beantragte Schönerer , dem
Präsidium wegen zahlreicher Verletzungen der Geschäftsordnung
das vollste Mißtrauen des Hauses auszusprechen und dasselbe
aufzusordern , zurückzutreten . Dieser Antrag fand genügende
Unterstützung .

Wien , 2 . Juni . Ministerpräsident Graf Badeni schloß heute
die Session des Abgeordnetenhauses . Die Linke unterbrach den
Minister häufig durch lärmende Zurufe .

Wien , 2 . Juni . Der Kaiser empfing heute Nachmittag
den Ministerpräsidenten Grafen Badeni in einstündiger besonderer
Audienz .

Pest , 1 . Juni . Die heutige deutsche Theatervorstellung
verlief ohne Störung .

Pest , 2 . Juni . Die deutschfeindlichen Kundgebungen nehmen
einen bedenklichen Chrakter an .

Graz , 1 . Juni . Der österreichische Thronfolger ist so
vollkommen hergestellt , daß sein Winteraufmthalt im Süden
künftig fortfällt und er seinen Aufenthalt in der Wiener Hofburg
in der Nähe des Kaisers nehmen wird . Seine Verlobung soll
unmittelbar bevorstehen .

Rom , 2 . Juni . Eine von der Regierung vorgenommcne
Untersuchung ergab , daß auch im Kinderasyl von Modica dieselben
Zustände wie in dem von Santa Annunciata herrschen . Von
1159 innerhalb 10 Jahren aufgenommenen Kindern sind nur
drei lebend und von 147 im letzten Jahre aufgenommensn blieben
gleichfalls nur noch drei am Leben .

Warschau , 2 . Juni . In der nächsten Woche trifft der
Zar in Russisch - Polen ein , um dort mehrere Orte zu besuchen .
Der Zar hat sich jeden Aufwand von Geldmitteln für einen fest¬
lichen Empfang verbeten und vorgeschlagcn , die betreffenden
Gelder zu wohühätigen Zwecken zu verwenden . Hiervon wurde
der Generalgouverneur von Warschau benachrichtigt . Dieser
machte den Vorschlag , ein Siechenhaus zu errichten , womit sich
der Zar einverstanden erklärte . Darauf haben sich in Lodz und

Sosnowice eine Anzahl hervorragender Industrieller vereinigt ,
um die weiteren Schritte anzubahnen . Gestern fand in Sosno¬
wice eine Veesammlung statt , in der die Wahl des Komitees er¬
folgte . Von verschiedenen größeren Häusern sind bereits Summen
gezeichnet worden , darunter je ein Posten von 60000 und 30 000
Rubel .

Paris , 2 . Juni . Der Herzog von Alenyon demcntirt
die Meldung , er beabsichtige in ein Kloster zu gehen.

Brüssel , 1 . Juni . Das Wohnhaus des Arbeiterführers
Shndic Marchienne wurde mit Dynamit in die Luft gesprengt .
Es liegt nach der M . Z . ein anarchistischer Racheakt vor .

Brüssel , 2 . Juni . Die liberalen Stadrräthe des ganzen
Landes , sowie zahlreiche Politische und militärische Vereine haben
ihre Betheiligung an der Landeskundgebung am 13 . d . M . zu¬
gesagt . Die Kundgebung hat zum Zweck, den König zur Auf¬
lösung des Parlaments und zur Befragung der Wähler zu be¬
wegen . — König Leopold hat das Ehrenpräsidium des Con -
greffes der Antialkoholisten , der im nächsten Monat hier tagen
wird , angenommen .

London , 1 . Juni . Ein englischer Philanthrop , der eben
aus Indien zurückgekehrt ist , hat einem Journalisten folgende
interessante Mittheilung gemacht : Die Zahl der Eingeborenen , die
dem Hungertode zum Opfer gefallen sind , ohne von der Pest zu
sprechen , ist thatsächlich bedeutend höher als bisher in offiziellen
Berichten zugegeben wurde . Die englische Presse beobachtet über
diese Dinge Stillschweigen , weil ganz England in Indien mittel¬
bar oder unmittelbar interesstrt ist .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz .
Lamia , 30 . Mai . Reguläre und irreguläre türkische

Truppen rückten in vergangener Nacht auf die Entfernung einer
halben Wegstunde gegen Diori vor , wo sie einige Zelte errichteten .
Dion wurde durch die Türken besetzt. Man hörte von Lamia
aus die türkischen Signale . Die Türken rückten bis Hagios
Dimitrios vor und befinden sich, wie man hier annimmt , auf
dem neutralen Gebiet . Der Kronprinz sandte Offiziere nach
der neutralen Zone , um sich über die Lage zu unterrichten .

Athen , 1 . Juni . Die Daily News melden aus Kanea von
gestern , daß die Aufständischen in der vorhergegangenen Nacht
einen Angriff auf Hierapetra gemacht hätten , aber durch Las
Feuer der französischen und italienischen Kriegsschiffe zum RüHrge
gezwungen seien .

Kandia , 1 . Juni . Hier ist das Wasser abgeschnitten .
Die Angriffe werden fortgesetzt . Die Bevölkerung steht unter
Waffen . Gestern wurde ein mit Petroleum getränktes Magazin
in Brand gesteckt.

London , 1 . Juni . Einer Athener Meldung zufolge wurde
die Blockade Bolos und Salonikis unterbrochen , um eine Ver -
proviantirung dieser Häfen zu ermöglichen . Ferner wird aus
Athen gemeldet , ein Marinelieferant habe Auftrag erhalten , die
Versorgung eines englischen Geschwaders von vierzig Schiffen zu
übernehmen , welches im Piräus zusammengezogen werden soll . (?)

Wien , 1 . Juni . Einer Depesche der Times aus Athen zu¬
folge wird durch Auftreten von Räuberbanden an verschiedenen
Punkten Beunruhigung hervorgerufen , doch habe die Landbevöl¬
kerung zu den Waffen gegriffen und die Räuber bisher in Schach
gehalten . Die Regierung sandte Gendarmerie und Truppen ab .
Man schätzt die Anzahl der Briganten auf 850 , doch find sie wahr¬
scheinlich noch zahlreicher .

Athen , 2 . Juni . Die persönliche Einladung des Prinzen
von Wales an den Kronprinzen zum Regierungsjubiläum der
Königin wird von der Presse mit Befriedigung begrüßt, - man
weist ihr eine Politische Bedeutung zu und sieht zugleich darin
einen geeigneten Anlaß zu dem Wechsel im Oberkommando , ohne
dem Kronprinzen zu nahe zu treten . — Der Gesundheitszustand
des Heeres in der sumpfigen Thalebene -bei Emirbeg ist ungünstig /
man denkt an die Verlegung des Hauptquartiers nach den Vor¬
höhen des Oeta . — Nachdem die Polizeitruppen aus dem Feld
heimkehrten , ist der Sicherheitsdienst in der Hauptstadt durch die
Bürgerwehren wieder eingestellt worden .

Konstantinopel , 2 . Juni . Nach einer Meldung aus
Athen wird die türkische Forderung , betreffend die Zahlung einer
Kriegsentschädigung , in den griechischen Regierungskreisen prinzipiell
nicht mehr abgelehnt , es werde jedoch geltend gemacht , daß von
Griechenland mit Rücksicht auf dessen finanzielle Lage keine höhere
Entschädigung , als diejenige , welche die Pforte als Ersatz für
die thatsächlichen Kriegskosten der Türkei beanspruchen kann ,
gefordert werden könne . Es heißt , daß die Mächte diesen Stand¬
punkt als berechtigt anerkennen und denselben bei den Verhand¬
lungen mit der Pforte über die Höhe der Kriegsentschädigung
vertreten werden .

Konstantinopel , 2 . Juni . Morgen findet auf der
Pforte die erste Sitzung statt , in der über den Friedensschluß
verhandelt wird .

Marine .
tz Wilhelmshüde », 3 - Juni . Urlaub haben angetreten : Kapt . z .

S . Oelrichs aus 45 Tage nach Berlin und Wildungen , Mas . Ochwadt auf
45 Tage nach Kissingen . — Urr .- Lt . z. S . Fleck ist vom Urlaub zurück-
gekehrt und zwecks Ausbildung als Signaloffizier zur II . Matr .-Div . komdt .
Korv .-Kpt . Gerstung hat das Kommando der II . Wersi -Dw . in Vertretung
übernommen . — Der M .-Ut .-Zahlm . Wegener hat bis auf Weiteres neben
seinem sonstigen Dienst die Geschäfte beim Abwickekungsrüreau zu übernehmen .

8 Wilhelmshaven , 3 - Juli . Korv .-Kapt . Wentzel ist unter
Versetzung von Wilhelmshaven nach Berlin zu seiner Information
vom 18 . Juni bis zum 1 . Juli d . I . zum Ober -Kommando der
Marine , sowie daran anschließend bis zum Antritt seines Kom¬

mandos bei der Botschaft in Rom , zum Reichs - Marine -Amt
kommandirt .

— Kiel , 2 . Juni . Der Kaiser wird in der dritten Woche
des Juni hier eintreffen und an Bord der kaiserlichen Jacht
Hohenzollern , die in diesen Tagen für seine Aufnahme völlig
hergerichtet sein wird , Wohnung nehmen . Der Kaiser fährt
dann mit der Hohenzollern durch den Kaiser Wilhelm -Kanal
nach Helgoland , um die an der Jubiläumswettfahrt Dover -
Helgoland sich betheiligenden Jachten zu empfangen . Nach Ein¬
treffen der siegreichen Jachten , voraussichtlich am 25 . Juni ,
begiebt sich der Kaiser alsbald wieder hierher zurück .

— Kiel » 2 . Juni . Eine Gruppe der Berliner Luftschiffer¬
abtheilung , 12 Offiziere und 30 Mann , ist hier gestern ein¬
getroffen , um in der Festung Fricdrichsort Uebungen und Ver¬

buche mittels ' Fesselballons für Zwecke der Kriegsmarine abzu¬
halten .

— Kiel , 2 . Jnni . Der brasilianische Torpedokreuzer
„ Tupy " verließ gestern das Trockendock IV der Kaiser ! . Werft
und nahm vor der Germaniawerft Liegeplatz .

— Kiel , 2 . Juni . Aviso „ Grille geht am nächsten Sonn¬
abend nach Wilhelmshaven .

— Berlin , 2 . Juni . Durch A . K . O . vom 31 . Mai d .
I . ist dem Torpeder - Kapt .-Lieut . Nitsch bei der Torpedowerk¬
statt Friedrichsort und dem Torp . - Unt .-Jng . Giesler vom Tor¬
pedoversuchsschiff „ Friedrich Karl " das Dienstauszeichnungskreuz
verliehen worden .

— Paris , 1 . Juni . Der Marineausschuß der Kammer
hat nicht nur den Lockroy' schen Antrag , 200 Millionen auf
Schiffsbauten zu verwenden , dem viel bescheideneren Plane des
Marineministers Besnard vorgezogen , sondern auch Lockroy noch
überboten und die Summe von 200 Millionen auf 260 erhöht .
Ob die Kammer dem Ausschuß soweit folgt , bleibt allerdings
fraglich , aber daß das Parlament viel weiter gehen wird , als
die Regierung fordert , steht schon außer Zweifel . Hier geschieht
also gerade das Gegentheil von dem, was wir in Deutschland
sehen. Es ist dies um so merkwürdiger , da die Franzosen viel
weniger als die Deutschen Grund habbn , mit der Bauthätigkrit
ihrer Marineverwaltung zufrieden zu sein und da sie zum
Voraus wissen , daß ein beträchtlicher Theil der ausgeworsenen
Summen seinem sachlichen Zweck entwendet und in unfruchtbaren
Nebenunknsten austeben wird .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 3 . Juni . Dem Ober - Maschinisten

Heinrich Grube der II . Werft -Div . ist der erbetene Abschied aus
dem aktiven Militärdienste mit der gesetzlichen Pension unter
Verleihung

" der Berechtigung zur Anstellung im Zivildienste
ertheilt .

8 Wilhelmshaven , 3 . Juli . S . M . S . „ Albatroß " ist
gestern in Cuxhaven eingetroffen . — S . M . S . „Zieten " ankerte
in der vergangenen Nacht bei Wangerooge und ist heute Morgen
wieder seewärts gedampft . — Die Schultorpedoboote „ 8 2 "

,
„ 8 6" und „ 8 23 " (Lieut . z . S . v . Uslar , Werner und Psund -
heller ) sind gestern Nachmittag in Husum eingetroffen und heute
Morgen wieder von dort in See gegangen . — Die Torpedoboote
„ 8 72 " und „ 8 68 " sind in den Hafen zurückgekehrt . — S . M . S .
„ Fcithjof " ankerte gestern Abend auf Schilling Rhede . — S . M . S .
„ Siegfried " ist gestern Nachmittag Bremerhaven angelaufen und
geht heute wieder von dort in See .

Wilhelmshaven , 3 . Juni . Das Juniheft der Marine
Rundschau ist von besonderer Reichhaltigkeit . Es enthält die
sehr interessante Fortsetzung der Vorgeschichte der Flotte von
Vizeadmiral Bätsch / ferner u . a . folgende Aussätze : Kampf
um den ostasiatischsn Handel von Prof . Buslch / Thätigkeit des
Fischereikreuzers „Zieten " während des Monats April / die
wirthschastliche Entwickelung der deutschen Kolonialgebiete von
Dr . Neubaur / die französische Hochseefischerei und ihre Be¬
ziehungen zur ümorixtion wsritims von Wirkl . Admiralitäts¬
rath Koch / Emporkömmlinge in der deutschen Seemannssprache
von Mar . -Oberpfarrer Goedcl und aus der Handelsmarine eine
kurze Beschreibung des Schnelldampfers „ Kaiser Wilhelm der
Große " nebst Abbildung .

Wilhelmshaven , 3 . Juni . Zur Bewältigung des Reise¬
verkehrs in der Pfingstzeit werden aus - ec oldenburgischen Eisen¬
bahn außer den fahrplanmäßigen Zügen u . a . folgende Sonder¬
züge gefahren : 1 . Am Sonnabend 5 . Juni : Von Oldenburg nach
Wilhelmshaven : ab Oldenburg 3 . 10 und 9 .50 Nachm . , von Wil¬
helmshaven nach Oldenburg und Bremen : ab Wilhelmshaven
7 . 38 Abends (der Zug hält nicht in Bant ) . 2 . Am Pfingstsonntag :
Von Wilhelmshaven nach Oldenburg und Bremen : ab Wilhelms¬
haven 6 . 10 und 9 .42 Mgs ., von Bremen nach Oldenburg und
Wilhelmshaven : ab Bremen 6 . 15 und 9 .53 Mgs . , ab Oldenburg
7 .50 und 9 . 35 Mgs . 3 . Am Pfingstmontag : Von Oldenburg
nach Wilhelmshaven : ab Oldenburg 9 . 35 Mgs . und 9 . 50 Abds .
An beiden Feiertagen wird Morgens 10 . 25 von Ellenserdamm
ein Sonderzug nach Bockerhorn abgelassen .

Wilhelmshaven , 3 . Juni . Die Vorstände der 4 Bürger¬
vereine traten gestern Abend zu einer gemeinschaftlichen Sitzung
in Bökes Hotel zusammen . Als erster Punkt stand auf der
Tagesordnung die Wahl eines ständigen Bureaus für diese
Sitzungen . Gewühlt wurden als Vorsitzender Herr Mittelschullehrer
Hümme , als Schriftführer Herr Marinekontroleur Zake . Dem¬
nächst wurde über eine die Vermehrung der Bürgervorsteher von
12 auf 15 oder 18 beantragende Eingabe berathen , welche die
Vorstände der 4 Bürgervereine in deren Auftrag gemeinsam an ,
den Magistrat einreichen wollen . Nachdem einige redaktionelle



Mnverungen vorgenommen waren , fand die Eingabe die Zustimmungder Versammlung . Die Absendung der Eingabe soll alsbald er¬
folgen . — Eine längere Erörterung entspann sich über die geplante
Errichtung eines Volksbades . Im Prinzip schienen wohl alle
Anwesenden einer solchen Anstalt wohlwollend gegenüberzustehen ,nur scheinen Zweifel wegen Aufbringung der Bausumme , sowie
wegen der Rentabilität vorhanden zu sein . Um die Angelegenheit
in Fluß zu bringen , haben die 3 ersten Bürgervereine je 50 Mk .
für die nothwendigen Vorarbeiten bewilligt . Der vierte Bezirkwill seine Zusage von der vorherigen Abhaltung einer allgemeinen
öffentlichen Bürgerversammlung abhängig machen . Vielleicht würde
er sich zur Hergabe einer geringeren Summe bereit erklären . Die Ver¬
sammlung beschloß, vorläufig die bewilligten 150 Mk . für die
Vorarbeiten zu verwenden , welche von einer dreiglieöerigen Kom¬
mission vorgenommen werden sollen . In diese Kommission wählte
man die H . Sradtiekr . Thörner , Architekt Grashorn u . Techn . Vogel¬
fang . Herr Hümme empfiehlt der Kommission , sich wenn es möglich
ist , auch Straßenreinigung und Abfuhr in den besuchten Smdten
zu besehen. Weiter nurd eine Verbreiterung der Gökerstraßebeim W - sserthurm in Anregung gebracht . Herr Grashorn stagtan , wr es mit dem Marktplatz im Stadttheil Elsaß stehe . Herr
Bührwann entgegnet , daß die Verhandlungen wegen Uebernahmeder Pflasterungskosten noch nicht abgeschlossen seien .

Wilhelmshaven , 3 . Juni . Der Hausbesitzervercin hält
heute Abend tm Parkhaus eine Versammlung ab .

Wilhelmshaven , 3 . Juni . Die Inhaber von Lotterie¬
loosen zur kgl . preußischen Klassenlotterie werden darauf auf¬
merksam gemacht , daß ihre bisherigen Loose bis zum nächstenSonnabend , 5 . Juni vom Lotterie -Einnehmer reservirt werden .

Aus - er Arusesen- und -er Provinz.
S - Dykhausen , 2 . Juni . Der gestern beim Luiken 'schen

Gasthofe hrerselbft abgehaltenen Stierköhrung waren 4 Stiere
zugcsührt , von denen 8 angeköhrt wurden und zwar 1 Stierdes Müllers W . Kuiper Hierselbst , 1 Stier des Landwirths I .
Bookhvff in Schleepens und 1 Stier der Kausleute M . W .
Cohen und Sohn in Neustadtgödens .

Rastede, 2 . Juni . Die Vorbereitungen für das am 20
und 21 . Juni hier stattfindende oldenb . Bundesschießen sind in
vollem Garge

Oldenburg, 2. Juni. S . K. H . der Großherzogtraf heute
morgen 8 Uhr in Civil von Rastede hierfelbft ein und begab sich

nach dem Mausoleum , in welchem Hochderselbe längere Zeit ver¬
weilte . Später begab sich der hohe Herr nach dem Palais , um
nach eingenommenem Frühstück die neuen Anlagen beim ElisabethAnna - Palais in Augenschein zu nehmen und dann einen Spazier¬
gang durch den Schloßgarten machen .

Emden, 1 - Juri. Die Genickstarre hat auch ein Opferaus Emden gefordert . Der in Osnabrück beim 78 . Jnf .-Rrg .
dienende Posthilssbote Benzen von hier ist nach skurzem Krank¬
sein an der Genickstarre im Lazareth zu Osnabrück gestorben .
Beugen war der Ernährer seiner Eltern ; er sollte diesen Herbstvom Militär wieder frcikommen .

Ellwürdr« , 1 . Juni . Der Amtsrichter Meher-Holzgräfeist von hier nach Jever versetzt worden . Als Nachfolger tritt
Gerichtsasstssor Schillmüller , bisher in Eutin , als Amtsrichterbeim hiesigen Gericht ein .

Delmenhorst, 2 . Juni . Mit großer Freude ist hier die
Nachricht ausgenommen worden , daß der . Erbgroßherzog von
Oldenburg an der Jubelfeier des Delmenhorster Schützenvereinsund zwar am 1 . Festtage , an welchem der historische Festmg
stattfindet , iheilnehmen wird . Von dem Großherzog , welcher
erst von Italien zurückgekehrt , ist noch keine Nachricht ein¬
getroffen , doch giebt man sich der Hoffnung hin , auch den hohen
Protektor des Oldenburger Schützenbundes alsdann in den
Mauern unserer Stadt begrüßen zu können . Bei Durchsicht der
alten Akten des Schützenvereins hat sich herausgestellt , daß der
Verein am 3 . April 1847 , als am 300 . Jahrestage der Wieder¬
vereinigung Dllmenhorsts mit Oldenburg , gegründet worden ist

Delmenhorst, 2 . Juni . Ein grauenhafter Unglücksfall hat
sich hier gestern Abend in der Koppelstraße zugetragen . Die
Frau des Aufsehers Stowaffer ist , als sie Feuer mittels
Petroleum anmachen wollte , nahezu bei lebmdigem Leibe ver¬
brannt . Der Inhalt der Kanne , welche sie benutzte , explodirteund ergoß sich über ihre Kleider , welche sofort in Hellen Flammen
standen . Die Unglückliche war vollständig kopfscheu und konnten
erst herzueilende Nachbaren — aber leider zu spät — mittels
einer auf sie geworfenen Bettdecke die Flammen löschen . Die
Unglückliche , vollständig mit Brandwunden bedeckte Frau wurde
auf Anrathen zweier Aerzte in das Peter -Elisabeth -Krankenhaus
gebracht , wo sie, die in aller Kürze ihre Niederkunft erwartete ,ihren Leiden erlegen ist . — Solche tief beklagenswerten Unglücks¬
fälle werden erst dann aufhören , wenn das gefährliche Feuer -
anzünden mit Petroleum polizeilich verboten wird .

Telegraphische Depesche des WWlmsh . MM .
LL . Bremerhaven , 3 . Juni . Kontreadmiral Tirpitz ist

heute mit dem Llohddampfer „ Trave " Hierselbst angrkommen .

Wilhelmshaven , 3 . Juni . Kursbericht der Oldenburgtschen Spar -
Mld Lekhbank, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft« pSt . Deutsche Retchsanletze . 103 70 104 25

SV, PTt. Drmsche RetchSameihr . . . . . . 10370 104.25s PÄ . bo. . . . 9770 98.25
« PTt. Preußische Conlols . . . . . . . . . 103 70 10425»V, pst . do . . . 103 80 104 35
» PÄ . bo. . . 98,10 9865
SV, PTt. Oldenb . Tousols . 103 - 104, -» PEt . do. . . 97, — 98.—1 pTt. Oldrub . Kormmmal -Uuleihm . . . . . 10 i 5v —
» V. pSt. bs. bo. . . . . . . 101,- 102, —» V, PSt. Oldenb. Bodenkredit-Pfandbriefe (kündbar

seiten« des Inhabers) . 102 50 103.50
» PTt. Bremer Staatsanleihe von S« . . . . . —
» pCt. Oldenburgische Prämienanleihe. 128,70 129,50S PCt . Hamburger Staatsanleihe v 97. 95,60 96,15S V, pCt. Pfandbriefe der Metllb. HypoH.-Bank

Ullkb . biS I960. 98,60 99,15« PCt . Psandbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Mtien-Baul
vor 1905 nicht auslosbar . 103.95 104 50»V, PCt. do. bis 1904 . . . 99,70 100 -' auf Amsterdam kurz für «Suld. Ivo in Mk. 168,30 169,10

London kurz für 1 Lstr. in M . . . 20,32 2042
N-wyott kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,155 4,205
Discost der Deutsche « ReiSSSs «! 3 PEt-

Wechselzins unserer Bank 4

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-

achtungS-

Dotmn . L - it .

W
Zs

»Tel ?

LZ« 8
LT

ö
der letzten

A Stunden

Wlnd -
sv - ftlll,

12 -- Orkanl

Ritz .

trmg .

Lewdllung
1v — heiter ,

10 — ganz bedeckt).

Form .

A

Juni 2,
Suni 2,
Jnut S.

2,M tiMtg .
8,30 dLdd .
8,MdMrg .

7vl .«
762 8

19.8
19. l
20 .8 1b.8 21.S

RO
« Rv
Stille e« , vl

Hochwasser in MlhetMshamrr.
Freitag den 4 . Juni . Vorm . 3,27 , Nachm . 3,29 .

Verdingung .
Die Lieferung von 19 Wäschegerüstsn ,2 Tischen , 4 Bänken und 1 Wand¬

schrank, sowie das Umarbeiten von
12 vorhandenen Gerüsten soll im
Termin am IS . Juni d . I «, Bor -
Mittag - llstz Uhr , vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und porto¬
frei vorher einzusenden .

Die Bedingungen liegen hier in der
Registratur zur Einsicht aus und
können auch für je 2 Mk . abgegeben
werden .

Wilhelmshaven , den 2 . Juni 1897 .
Kaiserliche

Maritte -GsrvisgU -Bsrwaltuug .
Die DraiulrrmgSarbeite « für

den Dchnlhvf der Wallftratzeu -
Bolksschnle sollen vergeben werden .
Zeichnung und Kostenanschlag liegen
täglich von 8 — 12 Uhr bis zum 10 .
Juni im Amtszimmer des Rektors
der Mittelschule aus . Offerten nebst
Kostenanschlag sind bis zum 11 . Juni
dem Schulvorstande einzureichen .

Wilhelmshaven , den 2 . Juni 1897 .
Der Schulvorstand .

Rajewski .

Jede Menge gut gepflückter

KamillkMnmn
kaufen zu 15 Pfg . das Pfund

beide Apotheke « 1» Baut .

Zu vermiethen
ein möblirtsS Zimmer .

Marktstraße 28 , 2 . Et .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Börsenstr . 24 , I , r .

Steckbriefs-- CriMzimz.
Der am 8 . Juni 1893 gegen den

Dienstknecht Siebs ( Siedelt )
Ko « ke« aus Burhafe erlassene
Steckbrief ist durch Festnahme des
Beschuldigten erledigt .

Jever den 2 . Juni 1897 .
Der Amtslmwatt.

I . B . : Ul Ramsauer .
Eine

m der NSHe bo « Wilhelms¬
haven , an de « kbar bester Lage ,habe ich zum möglich baldigen Antritt ,mit oder ohne Inventar , z « ver¬
kaufe » .

Ernstliche Reflektanten wollen sich
ehestens zum Kontrahiren bei mir
einfinden .

Neuende , den 1 . Juni 1897 .

Gerdss ,
Auktionator .

Im Aufträge suche ich für prompte
Zinszahler

1500 M ., 5800 M .,6200 M ., 0000 M .,12000 M .,14 —16000
M ., 17000 M ., 18000
M ., «nd 20000 M .

gegen sichere I . Hypotheken zum 1 . Juli
bezw . 1 . Oktober d . I . anzuleihen .

Neuende , den 1 . Juni 1897 .

Gerde »,
Auktionator .

UWrWtmÄer
ist billig zu vermiethen .

Näheres .stn,der Exped . d . Bl .

Die bis jetzt von dem Oekonom
Herrn Laube innegehabte

VoLLUurx ,
Börsenftraßen -Ecke , bestehend aus 4
Stuben , Küche -, Speise - und Mädchsn -
kammer , sowie Kellergelaß , ist sofort
oder später zu vermiethen .

A . Borrvmtt « .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli und 1 . August je eine
prachtvolle N « terwoh « « » g im
Hinterhause , 4 Räume mit Zubehör
und Wasserleitung , separat . Eingang .
Preis Pro Monat 15 .25 Mk . Auch
paffend für einen kleinen Handwerker .

Rttd . Br « « s , Bismarckstr . 36o .

Eine leistungsfähige , beftrenommirte s
Weingroßhandlung in Lothringen mit
eigenem Weinbau — Spezialität :
prima lothr . Weins — sucht an
allen größeren Plätzen tüchtige

Vortrvlor
gegen gute Provision . Verkehr mit
Groß - wie Klein -Kundschaft erwünscht .
Man wende sich unter Angabe von
Referenzen sub L . 1S8O an Kassen -
- ein L Wogker , A . O . , Slrakönrg
i - Es .

Gesucht
wird aus sofort für die Saison nach
Norderney eine tücht . Verkäuferin
für ein Manufactur - und Mode -
waarengeschäft .

Offerten m . Gehaltsansprüchen unt .
H . Ll . postl . Norderney erbeten .

Je« ttthrt» Kilstlrsstw mb ÜWWb
theile ich hierdurch ergebenst mit , daß sich meine Wohnung jetzt

Kößerstmße 10, pari.,
befindet . Hochachtungsvoll

H .LLSLA. ZQSLLL .
ZMSSVM8K deslsssA jöäe» 1. äss NoLAts.

Zu vermiethen
auf sofort fein mSbl . WohMMg ,2 oder auch 3 Zimmer .
Roonstraße 85 , 2 . Et ., Rothes Schloß

Sofort zu vermiethen
eine frdl . 3r . U « terwohtt « « gfan
ruh . Bewohner , Pr . monatl . 11 .50 M .
8. ömmli , Altheppens , Einigungstr . 21 .

Neuestraße 5 .

Zu verkaufen
ein Kittderwags « zu 8 Mk .

Kil
agsu
ielersttl aße 62 , unten .

Zu pachten gesucht
ein kleines flottes Gotsl oder besseres
Restaurant . Offerten unter 0 . 2 .
befördert die Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den
ganzen Tag gegen hohen Lohn .

Frau G . Poffiel ,
Mühlenstraße 4, Ecke Börsenstraße .

Gesucht
auf sofort ein kleiner K « Scht , der
mit Pferden umzugehen weiß .

Wüh. Stehr.
Ein akkurates

Stundenmädchen
für Nachmittags sofort gesucht .

Marktstraße 9, 1 Tr . l .

Liroks
regelmäßige Privat - AbttShvrer für
meine feinste ostfries . Tafelbutter . Preis
z . Zt . Per Colli netto 9 Pfd . franco
9 Mk . Nachn .

Okko Witts « , Neffe in Ostft .
Ca . 50 Stiege frische dicke hiesige

Eis » , per Stg . 85 Pfg . incl . Ver¬
packung , ab Station Dornum hat gegen
Nach » , des Betrages abzug . D . O .

Mw 1 . Pstrrgsttage :

es t
Ein tüchtiger

TattlsvAshilfs
findet sofort dauernde Beschäftigung .
Zu erfragen in der Wachstube der
Hafenkaserne Vormittags zwischen 10
bis 12 Uhr .

kvi IvsHsm LnIpL « ,

Am 2 . Feiertage :

öffentlicheTanzmusik
Gesucht wszv ftßundlichst emladet

auf sofort UV 2 JnttgStt
'
M

zum Flaschenspülen .
TÄrk , Bierverleger,

Gökerstraße 16 .

I . H . Rohlfs .

K
A
R
K
A
M
N

«2
U
K

M
M

M

U
K
»

Gesucht
« Sbk . WohUNUg , Stadttheil Neu¬
heppens , für einen Arzt passend . Off .
8ub vr . 8 . an die Exped . d- Bl .

Gesucht
auf sofort ein jüngeres Mädchen
und ein TtrmderrmSdchen .

ClostSS , Victoriastra ß^ W, .

Gesucht
auf sofort bei 2 einz . Leuten ein pr .
Mädchr « für dm ganzen Tag .
Zu erfragen

Werftstraße 2 in Wilhelmshaven .

Ssor§ H.äöv
vortrantt bLMx ,

» vor xvxo » v » » r .

Empfehle mich als

Heppens , SchEtr . 7, u . l .

Fordere hiermit die Frau

Schmerle geb.Ahrevds
auf , innerhalb 8 Tagen ihre Sachen
bei mir einzulösen , widrigenfalls ich
dieselben als mein Eigenthum betrachte .

Ar. Gisgmauu .

lod Labs nood 33 Lltvrs
üversn - änriigv
rwä 46 Mors

8vvis 24
iWMMN - ÜVMg - üoSM ,

ckis iod am krtzttax rmä
8oiwsdvM vsrrawsods.

Ls sinä äiss nur xutsBuckskin- unä LammZarn -
tzuLÜtütsv .

Zu vermiethen
4räumige Wohvumge « , abgeschl . ,
Korridor , Keller und Bodenkammer, '
Wasser im Hause , im Neubau Neu¬
bremen , Theilmstraße 1 (Eckhaus .)

Vova » .

Waarenhaus

K. KWHrmrtt !.
Leichte

Sommer-
Jackettes

für Herrs«.
Elegante wollene u . Lüstre -

Stoffe schwarz und farbig ,
Waschstoffe und forstgrüne
Farben , Mk . 1,10 , 1,40 , 1,75 ,
2,60 bis 10,00 Mk .

Gesucht
auf sofort ein Gt » » ds « tt »SdchKN
für den ganzen Tag .

Kaijcrstrgße 16, pt .
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in grosser ltusvsbl unä kvdsvtien
Küstern

empfiehlt zu außergewöhnlich billigen Preisen

ZWMvcke
Meine

in eigenen
sauber und geschickt hergestellten

DMLAGD

U
! '

UkMM
M

I '
alMoM , Osbrook - ^ NLÄ ^ v N8 >v . ^

sind weit besser als Fabrikwaaren.
Ich unterhalte zu schöner Auswahl der Käufer die weitaus größten - . ^ e am Platze k .!

'
und berechnete die verzeichneten

ZE
"

^ L' SZGG 8 « iS8 - MSVÄI '
SA .

Ausnahme: »» « SIE . Anzüge ü 1« , 18, S« Mk.

Göüsrraßk 4 llm Pack.
«Mi . - . ,

§2̂ 8. «Lok*! , ^ . «. ß_

k
.

ll
.

ljiüii '

mslin
.

U

Keschäfts -KmpfeHlung.
Durch Vermehrung meines Personals Sin ich jetzt in der

Lage, meinen verehrten Kunden jederzeit gerecht zu werden und
versichere prompte Bedienung. Durch meine 7jcihrige Praxis
als Friseur bei den besten Theatern halte ich mich den Vereinen
und Gesellschaften bestens empfohlen .

Ls « ^ K « ^ 8 » rrttrr » r ,
Bismarckstraße.

AL. Sämmtliche Haararbeiten werden prompt und zu
soliden Preisen in kürzester Zeit augefertigt.

WWWWMWWKWWM

IVIanisnsisl .
Einem geehrten Publikum, sowie Vereinen empfehle meinen

schön eingerichteten

Gartkll mit Nmllda md Lauben
sowie KegMalmm

zur fleißigen Benutzung und bemerke, daß für Ausflügler ein
gemüthlicher und bequemer Aufenthalt geboten wird.

Meine K «8t»nr » t1«ri bietet gewählte Erfrischungen
und besonders gute Küche zu soliden Preisen.

Am 1. Pfingstfriertage Morgens imd Nach¬
mittags :

bechernden,
Vorhemden,

Manschetten,
Kragen ,

Shlips-,
Socken,

Hosenträger,
Unterzeuge,

Stoffhandschuhe.
Keinrich Wenken

_ Nosnstratze V4 . _

Sarämeli
kaukon 81s

Girtkll-Cnmt bei fteiem Atkee.
Unter Zusicherung prompter und guter Bedienung lade

ergebenst ein.
Ksrisnsiel. lisrlks.

Auskegelnvon Hühnern.
D. O.

MMkü gekommen
eknE " Fahrrad , °MU 18 S5 es
Mode », Marke „Beaus ". Ma
dem Rad ist eis nicht z« dem¬
selben gehörendes Pedal. Dem
Wiedsebrivges eine Belohnung .

ViE ,
Margarethenftratzs 8, pt.

Schürze», Hausschuhe i« Zwirn, SeiSe
««» Glacee, Dame«- « . Kinderftrümpfe,
Corsetts , Spitzenkragen , Sonnenschirme ,
ferner Herren -Cravatte«, Chemisetts,
Krage«, OverhemSen re.

empfiehlt in großer Auswahl Lei billigster Preisstellung

kiSstrNn « , 4 sm kM . I

ÄM 8 L

weiß u . crsme,
abgepaßte Fenster und meter¬
weise , hübsche geschmackvolle

Muster.

S. Zanover
Marttstratze 35,

Weißwaaren-, Betten- und Aus¬
steuer-Geschäft .

In ff. Herren- u.
ftnsbsn-Hnrligen
dabs lob rrolll äls »ller-

Krössts Lus^vatil,
KsInvnNo Assnllvltvl»

2U düiiASN kreiZM.

» M

Hrrrrü - Aüßge
in modernen dunklen sowie Hellen Sommerfarben von

Mk . 7,00 an.
Bessere Qualitäten 12, 18, 25, 30 bis 45 Mk.

KölffM - ümügs
aus schwarz Kammgarn , zweireihig, 28, 39, 48, 50 Mk. §

Sommer -Mletots
9, 12, 18, 24, 30, 35 Wk.

Gelegenheitskauf !!
LiniWG kunrlss -l 8iüsk

Küübkü- AilMr
ans voriger Saison

bedeutend unter Preis
von I an.

WiLiLLLLW

. Sührmm .

Keine 8psvisI-Abtk«illlng

bietet trotz der vorgerückten Saisondurch eben eingetroffeue
! größere Sendungen noch eim stattliche Auswahl in : >

Llaudmünieln ,
Spikenlrragen,
Lraponkragey

vte . vtv .
zu den bekannt billigen ^ Preisen.
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DerlzaLlkm ,
Vertrage »,

KpaMelspchsn,!
KMekßvjfs , j

Kkiilme Käncker , i

Futterstoffe . -
llsinrieli llenksn ,

R - ovß - atze 74 . !

kreM! . Kitt«.
Os es mir niestt wöAlisst

ksiii vrirä , in äsm dsäränZs
sm §rsitrs§ nnä konnsbsnä
LIIvn äis 8oim1äi§6 ^.ukmsrL -
ssmlsit rn sr v̂sissn , Kitts
ick msivs vsrttcsn Xunäon.
wivst cksäniok 211 untsr-
stütrsn , ässs nsmsntiisst
Osrrsir - Lm2ÜKS , Lnsbsn -
^.VLÜAS , kiaräinsn ste. Südou
svsntl. 2QM ^.bstolsn aus -
ssesüLkt vsräsn.

Mittagstisch
finden Sie gut und billig für 50 Pf .
im Mertunnrl „Zur Deutschen Flotte ".

TSgWUülerhckmz
und Vorträge Abends .

Am unserer wrrtheu Kundschaft
Idee größten Vortheile zu bieten, haben wir uns ent¬
schlossen , die

!Mrkauf8 --§ rsi86
von jetzt bis auf Weiteres

weit Mer den Wjeligen Preist«
zu stellen, und machen wir auf die in unseren Fenstern

! mit Z? r? vL 8 G W ausgelegten Waarm aufmerksam.

Mus KeuII L Llnup
vergnügungZ - Fakri

nach

llebttMM
Sie sich gefl . von der Güte und
Haltbarkeit meiner Herren¬

wäsche , als :

Oberhemden ,
Manschetten,
Kragen,
Hhemisettes,
Servitenrs.
Erarmtterl

in großer Auswahl.
Die Preise sind äußerst billig.

« ,7 .. ? s

Am 1 . Pfingsttage fährt das Dampfboot „August Bahr "
Morgens früh nur 6 Uhr von der neuen Hafeneinfahrt (Strand-
Halle ) ab .

Fahrkarten zum Preise von 3 Mk . L Person können bei mir,
Wilhelmstraße 2, in Empfang genommen werden. Es wird gebeten,
die Bestellung bis Freitag Abend abzngebeu, damit bei zu großem
Audrange ein zweiter Dampfer eingestellt werden kann.

A « IkrSZsS ».

MnmtfchMze
Damen - und Kinder -Strümpse .

RMM-
Damen - und Kinder -Strümpse.
Das Belle was gemacht wird .

8M Mcu-
Unterzeuge und Socken.

A? tz-ÜiltrrzkW
für Damen und Heeren .

ZMt -WkN ,
MM-Mckn.

Wetten - « . WLsche- Heschäft

I1 .XickI «r,K «ußr .1A . !

Trocken gMrrcherLes

Schinken
bei Abnahme von ganzen Schinken

L Pfd . 65 Pf .L LarrKsr
Reusftratze 16 .

Mm! ,/tinr

KrirZkl'- Md

UiM
AsrrsMö ^^ , -v . X

H ^ 4S ?? AWNLWSLD » ^
am Freitag . 4 . Jkmi ,

Abends 8 Uhr
im Vereinslokal .

Um rege Betheiligung ersucht
Ü6k swzLZLÄ .

Donnerstag, d . 3 . Juni :

NMtSMjüMllWZ .
Gagesordunng :
1 . Ausflug betr .
2 . Rechnungsablage .
3 . Verschiedenes. ^

SM V« !WZ .

Vrrlobungs - Auzeige .

MsLSLiS ZLl' K.WST '
LLs -TtS LMLWU .LMI

Verlobte .
Wilhelmshavcn . Vegesack.

Leräes Restaurant ,
HSPPSLS .

S . Zanover
I w »arktstratze 35 ,
A Weißwaaren -, Betten-, Aussteuer -

Geschäft.

QLNtSN- ^tLvIlS86M6Nt .

/tm >, pfingstagv von Aorgvns SVr vnr so :

Krme» kr«i-l!Mkert
ÄUSFskMrt V0Q MtZlioäsrvä63 KuLiLoorpZ äsr Laissrl.II. Natw86Q-V1viLi0ll

UM l'SZSQ LULßNioQ oittst
L.oIttrlû 8Vo !1

Sorli . iAsräss .

Kildelmsilltmsi '

Lvdisssvsrsin .

UoutsvttsmmlMg
am Freitag , den 4 . Juni er .,

Abends 8 »/, Uhr,
in Burg Hohenzollern .
Tasesordnung :

1. Aufnahme neuer Mitglieder.
2 . Wahl der Kommissionen.
3 . Besprechung über das Schießfest.
4. Königsschießen.
5 . Verschiedenes.

Die Mitglieder sind seitens des
Vorstandes der Wilhelmshav . Aktien-
Brauerei zur Probe ihres Gebräus,
welche nach Schluß der Verhandlungen
statifindet , freundl. eingeladen.

Wir bitten um eine recht rege Be¬
theiligung .

Lsr MrÄssü .

Gesucht
auf sofort ein

Laufjunge .
L) irÄK«i«Ns, Wallstraße

Achtung !
Die Geueral - Ageutur des

„Lübecker Feuerverficherungs - Vereins
von 1826 " und der „Süddeutschen
Feuerversicherungs -Bank in München "
befindet sich vom 1 . Juni ab in Wil¬
helmshaven Ostfrieseustr . Re . SS .

8 . Vsrstevsell .
Redaktion, Druck und

Men gebildete ZM
sucht Stellung als Kinderwärterin, od .
Beschäftigung für den ganzen Tag .
Off, u . Ä.. 50 an die Exped . d . Bl .

LrSSuoLI :
zum 1 . August ein älteres tüchtiges
HausmSdche « und Köchl «, die
Hausarbeit übernimmt.

Peterstraße 80 ..

Am 7 . d. Mts . Nachmittags von
3 Uhr ab

Priimienschichm
freihändig uw Geldpreise, sowie Fort¬
setzung des Scharf - «ad Meifter -
schiesteus .

Ferner finden am Donnerstag, den
10 . und 17 . ds . UednuaSschietzeu
statt, wohingegen das Schießen am
20 . des Bundesschießens in Rastede
wegen ausfällt.

llie MmIlWliiisr ! !»!.

Hades -Anzeige.
Heute Nachmittag 1 Uhr wurde

unsere gute Mutter , Schwieger -
und Großmutter, die Witiwe
Allm WthllriAll ZückUllm

geb . Hagemeyer
im 70. Lebensjahre durch einen
sanften Tod von ihrem langen
Leiden erlöst .

Dies bringen tiefbetrübt zur
Anzeige

Bant , den 2 . Juni 1897.
A . WaMer

und Frau Lina geb . Büchnann
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend, den 5 . d . Mts ., vom
Trauerhause (Brückenhaus Nr . 7)
aus nach dem Bant er- Kirchhof
statt.

Vanksagang .
Allen Denen , die meinen verstor¬

benen Mann zur letzten Ruhestätte
begleitet haben, insbesondere dem Hrn.
Pastor Kottmeier für ' die trost¬
reichen Worte am Grabe, sowie auch
der Mechaniker- Werkstatt der Kaiser!.
Werft und dem Wilhelmshavener
Kriegerverein , sowie für die vielen
Kranzspenden sagen wir unseren herz¬
lichsten Dank.

Frau IkrovlLv
nebst Sohn .

Das Bankgeschäft Carl
Heiutze, Berlin IV., hat der Ge-
larnmtauflage unseres Blattes «ine
Beilage, betreffend II . Weseler Geld-
Lotterie , deren Ziehung vom 23 . - 29 .
Juni er. stattfindet , beigelegt, worauf
wir unsere Leser hierdurch aufmerksam
machen.

Hierzu ei«e Beilage.
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23 . Ohne Gewissen
Roman von Neinhold Ortmann .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
„ Da Wären wir ja glücklich wieder auf dem Punkte , über

den sich kein vernünftiges Wort mit Dir reden läßc . Doch ich
bin nicht aufgelegt , Dir Vorwürfe zu machen , da ich mich selber
nicht ganz reinen Gewissens fühle . Es ist mir heute schwer
auf die Seele , gefallen , daß wir Deinen Vater in der letzten
Zeit über Gebühr vernachlässigt haben . Ich fürchte , er könnte
sich im Ernst verletzt fühlen , und das sollten wir doch vermeiden .
Darum habe ich für den heutigen Nachmittag einen Plan ent¬
worfen , der hoffentlich Deine Billigung findet . Du machst Dich
sobald als möglich auf , um den in Deinem Vaterhause gewiß
lange erwarteten Besuch abzustatten , und ich hole Dich gegen
Abend , sobald meine Arbeit es mir gestattet , ab . Ist das nicht
ein guter Gedanke ? "
' Er legte Messer und Gabel nieder und sah sie mit er¬
wartungsvollem Lächeln an , als ob er der freudigsten Zustimmung
gewiß sei.

Jngeborg erwiderte , ohne ihn anzusehen , mit gepreßter
Stimme : „ Wenn es Dein Wille ist, werde ich es thun . Aber
ich möchte Dich bitten , es mir zu erlassen ."

Artois stand auf und rückte sich einen Stuhl an ihre Seite .
Indem er den rechten Arm um ihren Nacken legte , erfaßte er
mit der Linken eine ihrer matt im Schoße ruhenden Hände .

„ Sei vernünftig , mein Liebling !" schmeichelte er . „ Wir
können es doch nicht ganz mit den Deinigen verderben ."

Jngeborg hatte erst eine rasche , halb unwillkürliche Be¬
wegung gemacht , als ob sie sich seiner Liebkosung entziehen wolle /
dann aber hatte sie sich darein ergeben , obwohl die gleichgiltige ,
apathische Art , in der sie seine Zärtlichkeit duldete , für einen
feinfühlenden Mann sicherlich noch verletzender gewesen wäre als
ein offenes Widerstreben .

- „ Mein Vater weiß , daß es nicht aus Mangel an Liebe zu
ihm geschieht, wenn ich so selten in seinem Hause erscheine . Und
ich glaube , er hat auch keine Freude an meinen Besuchen ."

„ Das ist nun wieder so eine von Deinen sonderbaren Ein¬
bildungen , mein Herz ! Sei versichert , daß er die allergrößte
Freude daran haben würde , wenn Du ihm nur einmal eine
heitere und glückliche Miene zeigen wolltest . Und gerade das ist
es , um was ich Dich heute bitten möchte . Sollte es Dir denn
wirklich gar so schwer fallen ? "

!>- „ Eine glückliche Miene — ich ? " fragte sie mehr erstaunt
als im Tone einer Anklage . „ Willst Du , daß ich nun auch
noch anfange zu heucheln ?"

> Ec verfärbte sich ein wenig , und auf dem Grunde seiner
Augen war ein tückisches Glitzern / aber seine Stimme klang
nur noch zärtlicher und liebevoller , da er ihr antwortete : „ Es
ist ein etwas hartes Wort , dessen Du Dich da bedienst , meine
liebe Jngeborg ! Ich weiß nicht , ob Du Dich bei Deinem Vater
geradezu über mich beklagt hast — "

v „ Niemals !" sagte sie , und indem er die Willenlose noch
näher an sich zog, fuhr Artois fort :

„ Nun wohl , das war sehr großmüthig / aber Dein blasses
Märthrerantlitz ist fast noch schlimmer als eine gesprochene An¬
klage . Ich habe Beweise dafür erhalten , daß Dein Vater von
meinen Eigenschaften als Ehemann die denkbar ungünstigste
Meinung hat / ich bin sogar überzeugt , daß er mich allen Ernstes

!sür einen brutalen Tyrannen und einen zweiten Blaubart hält .
Sollte es nicht an der Zeit sein , ihm diesen Glauben zu nehmen ?
Ich verlange ja gar nicht , daß Du Dich in überschwenglichen

!Schilderungen unserer häuslichen Glückseligkeit ergehst / aber wenn
!Du es wenigstens über Dich gewinnen könntest , ihm heute aus¬
nahmsweise einmal mit fröhlicher Miene und lachendem Munde
entgegenzutreten , wenn Du wenigstens ein freundliches Wort
für mich hättest , sobald das Gespräch sich auf meine unbedeutende
Persönlichkeit wendet ! Ich hin sicher, daß Du durch dies kleine
Opfer seine Abneigung gegen mich wesentlich zu mildern ver¬
möchtest ."

„ Ich will es versuchen, " sagte sie tonlos , „ aber ich verhehle
Dir nicht , daß ich mich herzlich schlecht auf das Komödiespielen
verstehe . "

„ Schon mancher schlechte Schauspieler hat durch guten Willen
das mangelnde Talent zu ersetzen verstanden, " scherzte er , „ und
wenn Du nur den redlichen Willen hast , ist schon viel gewonnen .
Sieh mal , Schatz , es wäre da doch auch sonst mancherlei , was
Du Deinem Vater zu verstehen geben könntest , nachdem Du ihn
in eine etwas sonntägliche Laune versetzt hast . Du könntest ihm
zum Beispiel andeuten , daß es Dir herzlich sauer wird , mit
Deinem Wirtschaftsgeld auszukommen , und daß wir viele gesell¬
schaftliche Verpflichtungen zum Schaden meines persönlichen An¬
sehens uneingelöst lassen müssen , weil uns die nöthigsn Mittel
fehlen . Auch daß Deine Toiletten recht ergänzungsbedürftig
wären , und was solcher kleinen Stoßseufzer mehr sind . "

Zum ersten Mal seit dem Beginn ihrer Unterhaltung sah
Jngeborg ihrem Gatten ins Gesicht , und Artois mußte vor
ihrem Blick unwillkürlich die Augen Niederschlagen .

„ Von alledem wird kein Wort über meine Lippen kommen, "
erklärte sie mit ruhiger Bestimmtheit . „ Willst Du mir nicht
schließlich noch zumuthen , meinen Vater geradezu um Geld anzu »
gehen ? "

Artois lachte / aber es war zu merken , daß seine Selbst¬
beherrschung zu Ende ging . „ Damit er Dir vielleicht groß¬
müthig einen Hundertmarkschein in die Hand drückt ? Gott be¬
wahre ! Nichts liegt mir ferner als ein so ungeheuerliches Ver¬
langen . Du sollst nur ein wenig Stimmung machen , weiter
nichts ! Das Andere laß dann meine Sorge sein . "

Mit einem Ruck machte sich Jngeborg aus seiner Umarmung
frei und stand auf . „ Genug ! Jetzt , da ich Deine Absichten
kenne , sage ich Dir mit aller Entschiedenheit , daß ich nicht gehen
werde . Die Ausgabe , mich zum Werkzeug eines solchen Planes
zu machen , gehört wohl nicht unter meine ehelichen Pflichten . "

Nun sprühten seine Augen in hell aufloderndem Zorn , und
er sah sie an , als hätte er das Verlangen , sie mit seinen Blicken
zu tödten .

„ Nimm Dich in Acht !" zischte er . „ Ich habe Deine Launen
bis heute mit fast übermenschlicher Geduld ertragen / aber ich
werde mich von Dir nicht behandeln lassen wie ein Sklave , der
von Deiner Gnade abhängig ist . Ich bin Dein Gebieter , merke
Dir das ! Dein Herr ! Und wehe Dir , wenn es mir eines Tages
gefällt , Dich durch die Macht , welche mir das Gesetz gegeben
hat , zu demüthigem Gehorsam zu zwingen !"

Jngeborg war ruhig ihm gegenüber stehen geblieben , und
nichts als kalte Verachtung war in ihrer Miene wie in ihren
Worten ,

„ Du solltest wissen , daß Deine Drohungen mich nicht
schrecken, und daß sie mir tausendmal weniger widerwärtig sind ,
als Deine Zärtlichkeiten . Alles , was Du an Schlechtem und
Erbärmlichem jetzt noch thun kannst , wi d gering sein gegen das
Verbrechen jener abscheulichen Lüge , durch welche Du Dir einst
mein Jawort erschlichen hast . "

Mit heftig athmender Brust und mit geballten Fäusten
stand Artois vor ihr . Es hatte den Anschein , als ob er sich
im nächsten Augenblick auf sie stürzen würde . Aber unter
dem Bann ihres hoheitsvollen , furchtlosen Blickes kam ihm
noch zur rechten Zeit dis Herrschaft über sein kochendes Blut
zurück .

Er warf den Kopf in den Nacken , und mit einem lauten ,
höhnischen Auflachen verließ er , ohne ihr zu antworten , das
Zimmer .

MI .
„ Der Professor ist nicht zu Haus / aber vielleicht kannst

Du ihm durch mich sagen lassen , was Du an ihn auszurichten
hattest ."

Mit diesen Worten , deren versteckter Hohn nur für des
Doktors feines Ohr erkennbar wurde , trat Edith am Abend des¬
selben Tages Artois entgegen , den man als einen nahen Ver¬
wandten des Hauses ohne weiteres in den Salon eingeführt hatte .
Die junge Frau war offenbar nicht mehr darauf vorbereitet ge¬
wesen , heute noch einen Besuch zu empfangen , denn sie hatte ihr
Kleid bereits mit einem sehr eleganten Hellen Schlafrock vertauscht ,
dessen lange Schleppe leise über den Teppich rauschte , während die
weiten , spitzenbesetzten Aermel bei jeder Bewegung ihre schönen
Weißen Arme sichtbar werden ließen .

Während sie selbst auf einem der kleinen Divans Platz
nahm , deutete sie mit lässiger Handbewegung auf einen in
ihrer Nähe stehenden Sessel . Artois jedoch zauderte noch
in sichtlicher Unentschlossenheit , der Einladung Folge zu leisten .

„ Es war mein Wunsch , Deinen Gatten zu sprechen, " erwiderte
er . „ Was ich ihm zu sagen habe , läßt sich nur persönlich und
unter vier Augen erledigen . "

„ Ah , dann freilich will ich nicht weiter in Dich dringen .
Aber ist Deine Zeit so kostbar , daß Du nicht einmal ein Paar
flüchtige Minuten übrig Haft, mich zu unterhalten ? "

„ Es fehlt mir dazu in der That an Zeit wie an Laune ,
liebe Edith ! Und Du verlierst nichts / denn Du würdest einen
wenig amüsanten Gesellschafter an mir haben . "

„ O , was das anbetrifft , so habe ich mich daran gewöhnt ,
anspruchlos zu sein . Ich bin ja seit nahezu einem Jahre ver -
heirathet , mein Freund !"

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
Berlin , 1 . Juni . Die Katastrophe auf der Eifelbahn

lenkt von neuem die Aufmerksamkeit auf die Versorgung der
Invaliden unseres Heeres . Es dürfte feststehen , daß von den
etwa 50 mehr oder weniger schwer verletzten Reservisten ein
Theil dauernd an seiner Gesundheit geschädigt bleibt . Die Höhe
der hierfür zu gewährenden Entschädigung richtet sich nach dem
Grade der erlittenen Einbuße , an der Erwerbsfähigkeit , die ein
Militärarzt festzustellen Hat . Diese Entschädigung kommt jedoch
in Wegfall , sobald der Pensionär sein Fortkommen im Reichs¬
oder Staatsdienst sucht bezw . findet . Seit Jahren bitten die in
diesen Diensten befindlichen Pensionäre , daß ihnen die für immer
zugesprochene Pension auch wirklich solange belassen bleibt , als
ihr Leiden anhält, , auch wird um eine allgemeine Erhöhung der
Einzelsätze gebeten , wogegen finanzielle Bedenken geltend gemacht
werden . Es ist nun anzunehmen , daß auch einige bei Gerolstein
verunglückte Reservisten gezwungen sind , ihr Fortkommen im
Reichs - oder Staatsdienste zu suche», weil sie ihrem bisherigen
Berufe nicht mehr gewachsen sind . Es zeigt sich in solchem
Falle die Härte des Pensionsabzuges in seiner ganzen Größe ,
denn während dem gutgestellten Kameraden die Pension bis ans
Lebensende verbleibt , wird sie dem Minderbegüterten dafür ab¬
gezogen , daß er sich das zum Leben Erforderliche bei einer
Reichs - oder Staatsbehörde zu suchen gezwungen ist . Nach
Art . 2 Z 33 6 und Art . 11 Z 106 der Novelle zum Militär¬
pensionsgesetze vom 22 . Mai 1893 erleiden die im Kommunal¬
dienst angestellten Pensionäre seit dem 1 . April 1893 den Abzug
ihrer Pension nicht mehr . Es erscheint daher nothwendig , daß
die angezogenen Bestimmungen auch nunmehr auf die im Reichs¬
und Staatsdienste befindlichen Pensionäre ausgedehnt werden ,
zumal es sich nicht um eine „ erdiente " Militärpension , sondern
um ein Jnvalidenpflegegeld handelt .

München , 1 . Juni . Umgeben von den Prinzen und
Prinzessinnen des königlichen Hauses und mehreren fremden
Fürstlichkeiten eröffnete heute Vormittag der Prinzregent die
Internationale Kunstausstellung im Glaspalast .

Ausland .
Pest , 2 . Juni . Hier wird als bestimmt angesehen , daß

Kaiser Wilhelm in der zweiten Hälfte des September in Pest
eintrifft und in dem Ofener Königsschlosse Wohnung nimmt .
Ihm zu Ehren werden mehrere Festlichkeiten veranstaltet werden .

Die Kleinbahnen im Kreise Mttmund .
(Schluß .)

Nachdem die Kreistage der Kreise Aurich und Leer bezüglich
der Weiterführung der unter 1 bezeichneten Linie innerhalb ihrer
Bezirke von der Wittmunder Kreisgrenze bis nach Aurich und
weiter nach Leer im Jahre 1895 gleiche Anträge an das Landes -
Direktorium gerichtet hatten , sind die fraglichen Vorarbeiten zunächst
für diese ganze Linie (Wittumnd -Aurich -Leer ) ausgeführt worden .
Das Ergebniß derselben ist in dem vorliegenden , den Kreistags -
Abgeordneten durch Circular bereits mitgetheilten Erläuterungs¬
berichte und den zugehörigen 19 Blatt Zeichnungen niedergelegt .
Die Kosten der normalspurigen Bahn beziffern sich danach auf
2)450 000 Mk ., diejenigen der schmal - (75 ow ) fpurigen auf
1,630 000 Mk . — In diesen Kosten sind sämmtliche Ausgaben für
Herstellung der erforderlichen Bahnhofs -Gebäude und Beschaffung
der Betriebsmittel einbegriffen . Vor ihrer Stellungnahme zu dem
Projekte haben die Kreisausschüsfe der drei Kreise im Mai 1896
eine Bereisung der 1 m fpurigen Kleinbahn Flensburg -Kappeln
und der 75 crm fpurigen Kleinbahn Dahlenburg -Bleckede vorge¬
nommen . Die erstere Bahn besteht seit 1886 als Kreisbahn und
hat im letzten Jahre einen Ueberschuß von 61400 Mk . gebracht ,
die letztere Bahn ist neu und hat noch keine Betriebsergebnisse
aufzuweisen . Nach eingehender Prüfung der dortigen und hiesigen
Verhältnisse und wiederholten Berathungen sind die Kreisaus -
schüsse der drei betheiligten Kreise sämmtlich einstimmig zu dem
Beschlüsse gelangt , der in dem vorstehender . Anträge enthalten ist .
Die Krei saus schüsse sind sämmtlich der Überzeugung , daß eine .

von den vereinigten Kreisen zu bauende Kleinbahn für die von derselben
berührten Städte und Gemeinden von außerordentlichem Nutzen
sein wird und daß für dieselbe , wenn überhaupt , so doch jedenfalls
nur in den ersten Jahren mäßige Zuschüsse erforderlich sein werden ,
wenn die Bahn mit einem 1 ra Spurweite , sonst aber im Wesent¬
lichen nach dem vorliegenden Projekte ausgebaut wird . Von ver¬
schiedenen Seiten ist zwar in erster Linie die Herstellung einer
normalspurigen Bahn angestrebt worden / doch haben die Kreis -
ausschüfse mit Rücksicht auf die unverhältnißmäßig höheren Bau -
und Betriebskosten von dem Bau einer derartigen Bahn absehm
müssen , solches jedoch auch ohne Bedenken können , weil die Vor¬
theile , die eine normalspurige Bahn im Vergleich zu einer Bahn
mit 1 m Spurweite bietet , sehr geringe sind . Dieselben bestehen
nur in der Möglichkeit der direkten Beförderung von Massengütern ,
die ganze Waggons in Anspruch nehmen . Diese Güter könnten
auf die normalspurige Kleinbahn , wenn auch gegen Zahlung einer
Wagenmieths , so doch ohne Umladung übergehen . Die Menge
dieser Frachtgüter ist jedoch nach den bisherigen Transporten auf
nur ca . 5000 t . im Jahre zu schätzen, sodaß das Umladen über¬
haupt nicht so sehr in Frage kommt . Dasselbe kann aber auch
bei der 1 in Spurbahn ganz vermieden werden , wenn man sich
sog . Trucks bedient . Andererseits ist die 1 rn Spurbahn völlig
ausreichend , um Personen in bequemster Weise und Frachtgüter
aller Art , insbesondere auch Pferde und Großvieh ohne Schwierig¬
keit zu befördern .

Dis jährlichen Betriebskosten sind bei der normalspurigen
Kleinbahn auf 137 000 Mk ., bei der 1 nr fpurigen Bahn auf
etwa 120000 Mark zu veranschlagen . Durch die Steigerung der
Spurweite von 75 ein auf 1 m erböhen sich die Baukosten um
etwa 100000 Mk . , also auf 1,730 000 Mark . Die spezielle
Richiungslinie ist zwar in dm vorliegenden Zeichnungen angegeben ,
um einerseits den Wünschen der B -theiligten Rechnung zu tragen ,
andererseits die billigste Linie wählen zu können . Die Benutzung
der Chausseen und Landstraßen wird auf dieser Bahnlinie durch -
gehends vermieden .

Da das ganze Bauunternehmen ein einheitliches ist , das sich
von den betheiligten Kreisen nur gemeinschaftlich ausführen läßt ,
io wird die Verbindung der Kreise zu einer Gesellschaft vorge¬
schlagen , deren Form noch Vorbehalten ist . Voraussichtlich wird
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung nach dem Reichs - Gesetze
vom 20 . April 1892 errichtet werden . Die Betheiligung der Kreise
an dem Unternehmen ist gegeben durch die Länge der in den ein¬
zelnen Kreisen liegenden Bahnstrecken , welche beträgt : für Aurich
etwa 37,4 , für Wittmund 11,4 und für Leer 19,1 Kilometer ,
wobei jedoch der Möglichkeit einer Majoriflrung der Kreise Witt¬
mund und Leer zusammen durch den alleinigen Kreis Aurich vör -
gebeugt ist . Nach dem angegebenen Maßstabe werden die Bau¬
kosten auf die drei Kreise zu vertheilen sein . Auf den Kreis
Wittmund entfällt alsdann ein Betrag von ca . 290 000 Mark .

Die künftige Gesellschaft wird den ganzen Bahnbau in Regie
auszuführen und demnächst auch den Betrieb selbst zu übernehmen
haben . Es soll jedoch die Feststellung der speziellen Richtungslinie
thunlichst im Einvernehmen mit dem Kreisausschüsfe des betroffenen
Kreises eifolgen . Etwaige Vorausleistungen innerhalb der einzelnen
Kreise sollen diesen direkt zu Gute kommen .

Die erforderlichen Baukosten werden am zweckmäßigsten
durch Anleihen gedeckt, welche bei dem Provinzialverbande Han¬
nover und dem Preußischen Staate aufzunehmen sind . Der Pro¬
vinzialverband verleiht die Gelder bis zur Höhe von 2/z des Be¬
trages der Bausumme zu einem

'
Zinssätze von 2,65 »/g / vom

Staate wird die Anleihe zu einem ermäßigten Zinsfüße zu
erbitten sein . Nach den bereits für andere Kreise geschehenen
Bewilligungen ist zu hoffen , daß für das Darlehn ein Zinssatz
von lck/z bis höchstens 2 °/g erwirkt werden kann . Gelingt solches
zu l ' /Zo/s , so stellt sich der jährlich zu entrichtende Zinsbetrag
für die ganze Baukostensumme auf 39 200 Mk . oder für den Kreis
Wittmund auf ca . 6400 Mk . Diese Zinsen würden an und für
sich durch Kreisabgaben aufzubringen sein . Nach der vorliegenden
Rentabilitätsberechnung aber werden dieselben durch die zu er¬
wartenden Einnahmen gedeckt werden , sodaß der Kreis voraus¬
sichtlich gar keine Zuschüsse zu leisten braucht . Dabei ist die ge¬
dachte Berechnung von Voraussetzungen ausgegangen , die gewiß
eher zu ungünstig als zu günstig gestellt sind .

Nach der ganzen Sachlage ist die Hoffnung nicht unbegründet ,
daß der Kreis aus dem Bahnunternehmen noch finanzielle Vor¬
theile erzielen wird . Sollte das aber auch nicht der Fall sein,
so werden jedenfalls die etwa erforderlichen Zuschüsse niemals so
erheblich sein können , daß dieselben nicht durch die großen sozialen
und wirthschaftlichen Vortheile , die die Bahn dem Kreise bringen
wird , reichlich werden ausgewogen werden .

Der Kreisausschuß befürwortet daher einstimmig die Annahme
des vorstehenden Antrags .

Der hierauf einstimmig gefaßte Kreistagsbeschluß lautet :

„ Der Antrag des Kreisausschusses wird in der vorgelegten Fassung
unverändert angenommen . Der Kreistag giebt zu Punkt 2 Abs . 2
dieses Antrags indeß die folgende Erklärung ab : Im Kreise Witt¬
mund soll eine Vorbelastung der bei dem Bahnbau zunächst be¬
theiligten Gemeinden stattfinden . Der Kreisausschuß wird beauf¬
tragt , dem nächsten Kreistage eine bezügliche Vorlage zu machen . "

Von den Kreistagen der Kreise Aurich und Leer sind die
fast wörtlich gleichlautenden Anträge der dortigen Kreisausschüsfe
ebenfalls einstimmig oder doch mit großer Majorität angenommen
worden . Die Ausführung der Kleinbahn Wittmund -Aurich - Leer
ist mithin gesichert .

Wegen der vom Kreistage des Kreises Wittmund geforderten
Vorbelastung der bei dem Bahnbau zunächst betheiligten Gemeinden
wird der Kreisausschuß dem nächsten Kreistage eine Vorlage
unterbreiten .

Bezüglich der übrigen , in der obigen Begründung des Antrags
des Kreisausschusses erwähnten Projekte ist zu bemerken , daß die
Vorarbeiten für die Kleinbahnlinie Esens -Blomberg -Middels im
vorigen Herbste bereits ausgeführt worden sind, nachdem zuvor
unter Bctheiligung der Herren Landesbaurath Sprengel ! aus
Hannover und Baurath Uhthoff aus Aurich eine gemeinsame Be¬
reisung dieser Linie von Seiten der Kreisausschüsfe Wittmund
und Aurich stattgefunden hatte . Erhaltener Nachricht zufolge sollen
die Vorarbeiten baldigst geliefert werden . Die Ausführung der
Vorarbeiten ferner für die Linie Sander Bahnhof -Neustadtgödens -
Friedeburg -Aurich - Oldendorf wird noch in diesem Frühjahre in
Angriff genommen werden ._

Vermischtes .
— * Newyork , 1 . Juni . Vor einigen Tagen fand auf

der Linie Hartford -Newbritain in Comcticut die offizielle Probe¬
fahrt nach dem elektrischen Dreischienenshstem statt , bei welcher
eine Strecke von 13 engl . Meilen in 131/ , Minuten zurückgelegt



/ Verdingung .
Die Erhöhung der Kellersohle

in Räumen der Werftkaserne Hierselbst
soll am 11. J ««i d. I . Norm .
11Vs Uhr öffentlich verdungen werden .
Bedingungen und Kostenanschlag liegen
im Geschäftszimmer der Unterzeichneten
Verwaltung aus.

Wilhelmshaven , den 28 . Mai 1897 .
Marine - Garnison - Verwaltung.

Bekanntmachung .
Die öffentliche unentgeltliche Erst '

impsuug der im Jahre 1896 ge
borenen, sowie in den Vorjahren ge¬
borenen, aber bislang noch nicht mit
Erfolg geimpften Kinder und die
öffentliche unentgeltliche Wieder¬
impfung der im Jahre 1885 ge¬
borenen, sowie der in den Vorjahren
geborenen, aber bislang noch nicht mit
Erfolg geimpften Kinder wird durch
den Königlichen Kreisphhsikus Herrn
Sanitätsrath vr . von Meurers an den
nachbenannten Tagen und zu den an¬
gegebenen Zeiten im Lippert '

schen Lo¬
kale, zur Tonhalle, Ostfrieftnstr. 55,
vorgenommen werden.
Am Montag , den 14 . Juni d.

I ., Nachmittag- 3 Uhr :
Die Impfung für die in den Mo¬
naten Januar , Februar und März
1896 geborenen Kinder und für die
bisher ohne Erfolg geimpften Kinder
aus den Vorjahren.

Kontrovtermi« am Montag , den
21 . Jnvi , Nachmittag- 3 Uhr.
Am Dieustag, den IS . Juui , d»

1 ., Nachmittag- 3 Uhr:
Die Erstimpfung der in den Mo¬
naten April, Mai und Juni 1896
geborenen Kinder .

Koutrolltermiu am Dieustag . de«
22 . Juui , Nachmittags S Uhr.
Am Mittwoch , de« 1« . Juui d.

1 .. Nachmittags 3 Uhr ;
Die Wiederimpfung für die im
Jahre 1885 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Knaben des Königlichen
Gymnasiums und der Mittelschule,
um 3 >/2 Uhr für diejenigen der I .
und II . Volksschule, um 4 Uhr der
III . Volksschule .

Ksutrolltermi » am Mittwoch ,
de» 23 . Juui d. I ., Nachm. 3

öszw. L ' /z «ud 4 Uhr .
Am Donnerstag , deu 17. Juui

d . I . , Nachmittags 3 Uhr :
Die Erstimpfung der in den Monaten
Juli , August und September 1896
geborenen Kinder .

KoVtrollteemiu am DorrNsrftag ,
24 . Juui , Nachm. 3 Uhr.

Am Freitag » de« 18 . Juni d.
I , Nachmittags 3 Uhr :

Die Erstimpfung der in den Monaten
Okwber , November und Dezember
1896 geborenen Kinder .

Koutrolltermiu am Freitag , deu
IS . Juui , Nachmittags 3 Uhr .
Am So ««absvd, de« IS . Juui

d. I . , Nachmittags 8 Uhr :
Die Wiederimpfung für die im
Jahre 1885 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Mädchen der höheren
Töchterschule und Mittelschule, um
3 '/, Uhr für diejenigen der I . und
II . Volksschule , um 4 Uhr der III .
Volksschule.

Koutrolltermiu am Souuabend ,
de« 2« Juui , Nachm. 3 bezw.

Bekanntmachung .
1 . Die Herstellung von 9000 gm

Pflaster der fiskalischen Straßen
in Wilhelmshaven ,

2 . dieLieferung von 100 000 Klinkern
3 . die Lieferung von 500 odw

Pflastersand
soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden, wozu Ver¬
handlung auf Freitag , d. 18 . Jaui
d. IS ., und zwar zu 1 . um 10 Uhr
zu 2 . um 101/, Uhr und zu 3 . UN

Uhr Vormittags im Dienstzimmer
des Unterzeichneten (Roonstraße 74
angesetzt ist .

Die Unternehmer haben ihre An¬
gebote nebst Proben Post- und beftell-
geldfrei, versiegelt und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen, einzureichcn.

Die Verdingungsunterlagen können
werktäglich in der Zeit von 10 bis 12
Vormittags eingesehen werden.

Die besonderen Bedingungen und die
vorgeschriebenen Angebotvordrucke
können gegen postfreie Einsendung von
1,00 M . bez . 0,5 M . für jedes Loos
von dem Unterzeichneten bezogen werden .

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Wilhelmshaven, den 1 . Juni 1897 .

Neu Uzl. WasserMmichMk .
Kopplin .

Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe ich
im Aufträge der Ehefrau Stellmachers
I . C . Foltert - hier
Freitag , den 4 . IM1897 ,

Nachmittags 2/ , Ahr,
Bismarckstr . 23, in der Werkstatt pp . :

1 unfert. Breakwagen (ILsitzig ),
1 Phaeton (6 sitzig vis-a-vis), 1
Bandsäge, 1 Bohrmaschine , 1
Reiftnbiegmaschine, 4 Hobelbänke
(fast neu), 1 Drehbank , sämmt-
liches übrige Schmiede- und Stell¬
macherwerkzeug, Quantum Nutz¬
holz für Wagenbauer, 6 Wagen¬
stühle zu Phantons , ca. 60 Karren¬
räder, 2 Verdecke für Phaetons
mitBeschlag, ca.20 Schraubzwingen
(hölzerne), Schleifstein, Farben-
mühle, Pinsel u . s. w ., 1 Kom¬
mode, 1 großen Küchenschrank , 1
Sopha, 1 Schreibtisch,

öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung . Verkauf bestimmt.

Nsversy , Gerichtsvollzieher.

Zu vermiethen
ein freundliches sauber MöblirteS
Zimmer auf sofort .
Neue WilhelmShavenerstr . 17, 1 . Et. r.

Ende Juni erwarte ein Schiff mit

Forderungen
an die Deckosfiziermesse S . M . S .
„Mau " find bis zum IS . d. M .
etnzureichen. Spätere Anmeldungen
werden nicht mehr berücksichtigt .

Der Meffevorstand.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
Oberwohuuug an ruhige Be¬
wohner . Preis 165 Mark.

W . BeuLHauses, Bant.

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer , parterre .

> W . BeuShauseu , Bant.

Zu vermiethen
wegzugshalber zum 1 . Juli eine
4räumige WohvUUg mit Zubehör ,

uud 4 AK« "
. sowie Wasserleitung und Balkon zum

Die betreffenden Eltern und Pflege- von Mk . 840
eitern werden hierdurch aufgefordert ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den ge¬
nannten Terminen bei Vermeidung
der im Z 14 des Reichs-Jmpf -Gesetzes
vom 8 . April 1874 angedrohten
Strafen Sorge zu tragen, sofern ander¬
weitig durch PrivKt -JMpfuug nicht
nachgewiesen wird, oder die Impfung
avs einem gesetzlichen Grunde ärztlich
bezeugter Gefahr für Gesundheit oder
Leben unterbleiben muß .

Die Schulvorstände werden ergebenst
ersucht , die pünktliche klassenweise Ge¬
stellung der Schüler bezw . Schüler¬
innen durch die Herren Lehrer ver¬
anlassen zu wollen. Um eine Störung
der ordnungsmäßigen Abwickelung des
Jmpfgeschäftes durch Zurückweisung zu
vermeiden, werden die Eltern bezw .
Pflegeeltern ersucht , die Impflinge mit
reingewaschenem Körper und reinen
Kleidern, und zum Zwecke des Namens-
Aufrufes bereits 1/4 Stunde vor der
angesetzten Zeit erscheinen zu lasten .

Zur öffentlichen Impfung dürfen
Kinder aus einem Hause, in welchem
Fälle von Scharlach , Masern, Diphthe -
ritis , Krup, Keuchhusten und Fleck¬
typhus in den letzten vier Woche «
vorgekommensind , nicht gestellt werden -
für diese Kinder wird ein späterer
Amtstermin angesetzt werden.

Wilhelmshaven , den 23 . Mai 1897 .
Der HülfSbeamte des König!.
Landrachs des Kr. Wittmnud.

I . V. :
Balke , Königl. Polizei -Cornmiffar .

Knorrstraße 7, II .

Zu vermiethen
em gut möblirteS Zimmer mit
2 Betten, ftp . Eingang.

Börsenstraße 25, pt. r.

Zu vermiethen
eine « öblirte Stube , auf Wunsch
mit voller Pension .

W . Widers, Altestraße 6.

Zu vermiethen
ein möblirteS Wohn - «. Schlaf¬
zimmer an 1 od . 2 Herren auf sof.

„ Augustenstraße 6, I . r.

Zu vermiethen
eine freundlich « öblirte Stube .

Tonndeich, Ulmenstr . 14, u.

Zu vermiethen
ein freundlich möblirteS Zimmer
auf sofort oder späten an 1 oder 2 jg.
Leute. Müllerstr. 20, II . l.

Zu vermiethm
zum 1 . August eine 3räum. Etage ««
tvohuuug .

Neue WilhelmShavenerstr . 78.

Zu vermiethen
ein gut möblirteS Zimmer.

Kaiserstraße 66 .

WHmgt« zs »«Mm.
Eine Erkerwohnnng zu 5 Räum,

und eine 4räumige Wohnung mit
Wasserleitung und allem Zubehör in
meinem neuerbauten Hause Roon- und
Luisenstr.-Ecke, zu vermiethen.

Jalnv -zyk.

Gineinf. gtttesZimwer
zu vermiethen .

Verl. Börsenstraße 80, u . r.
In meinem Etablissement zu Heppens

habe ich noch eine schöne

Gckwshnnns ,
bestehend aus 3 Räumen und Küche,
ferner eine kleine Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern und Küche,
zum beliebigen Antritt billig zu ver¬
miethen. C . I » Arvvldt .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Oktober d . I . eine 4räumige
«nmöbl. Wohnung mit Garten, in
Wilhelmshaven oder unmittelb . Nähe .

Offerten mit Preisangabe unter 4.
8 . 100 postlagernd Wilhelmshaven .

Gesucht
sofort Mädchen für Vormittags .

Friedrichstraße 7.

Gesucht
auf sofort ein Mädche « für
Vormittags.
Frau Bnrghsrdt , Friederikenstr . 1 .

Gesucht
ein sauberes zuverlässiges Mädchen
zu Juli oder August für Küche und
Haus.

Frau Memsyer » Gökerstr . 11 .

Gesucht
auf sofort eine Verkäuferin für
meine Stehbierhalle.

C . Niemand, am Hafen.

Gesucht
sofort ein junges MödchS « für
Nachmittags .

Ostfriesenstraße 31, I.

Gesucht
in der Nähe der Roonstraße ein gut
rsö -rl. Zimmer. Off . mit Preisang .
unter 8 . P. 11 an die Exped . d . Bl.GGSUvLL
ein Mädchen für das Haus und
bei Kmdern . Meldungen 8 — 12 Uhr
und 7—9 Uhr.

Frau Ufingen , Börsenstr . 41 .

Suche
eine im gesetzten Alter stehende er¬
fahrene FrnnenSPerso » als Haus¬
hälterin.
G . Schneider , Bahnwärter , Bant.

Suche
gleich 2 tüchtige Schmiedegefelle «
und einen Lehrling auf dauernde
Arbeit .
H. Peters , Schmiedemstr ., Aurich .

Gesucht
auf sofort ein lediger, älterer, solider
KM " MüttU zur Verwaltung
meines am Personenbahnhöfe belegenen
Kartoffelschuppens.

Gesucht
eine « öblirte Stnbe in der Nähe
des Hafens. Briefe unter 4. , L . 100
befördert die Exped . d . Bl.

Gesucht
auf sofort ein schulfreies Mädche «
für den Vormittag.

Frau
Gökerstraße 9, l. Fl ., 3 . Etg.

8 8
von llorgmsnn L 6o . , llvniin vorm .

ssi-KIl . s . «I.
Löltssts allöin scrdts Aurüs:

vesieN mit kklllttiWl lint KkSiir.
Vollüvmwtzn usutral mit Uorsxgtz -
llalt uuä von MSAMsiolmstsW^ roruu
ist 2ur 8 «rstsI1unK null KrdaltuiiA
tziuss 2uitW dlönäoiillrvöisssiiLoiuts
uusrlüsslioll . Lsstss ülittsl KöKSQ
Zomwsrsxrosssu . Vorr. 8tüok 50
? k. dsi

Is
.

>su88kolüen
,

welche mit 35 Mark frei vors Haus offerire.
<l). KM.

Ca
.

30 Linderwagen
sotten zu jedem annehmbaren Preise ,
da ich diesen Artikel nicht weiter
führen Witt, verkauft werde «.

Rernk
. Dirkz .

bin ich

z» sprechen.

Für ZshnWdsnde
an Wochentage « Nachmittags von 1 bis 7 Uhr,an Sonntage» Bormittags von S bis IS Uhr,

N - kLW'wvkvndsKg , Marktstraße 30.

Schiff „Johannes ", Capt. Geyken , trifft in den nächsten
Tagen mit einer Ladung

Stack - und
ein. Empfehle dieselben ä,
vors Haus . Bestellungen

Last zu Mk. 30 und Mk. 33
erbittet
U, AvsIIgon.

Suche
Conditor Lübbecke , Roonstr. 74a,

Gesucht
auf sofort eine Ara « zum Flaschen¬
spülen.

G . M. Pilling , Kaiserstr . 69 .

billiger
als hei jeder auswärtigen

Concurrenz bei

OchMer k»Ma
Gökerstraße 15.

Wollen Sie
zu Pfingsten
einen gutsitzenden, schönen SvMMer -
a«z«g zu 15, 18, 20 , 22, 25 Mk .
oder einen feinen Chsviot - oder
Kam « garnanzng zu 22, 25, 27
bis 42 Mk ., Paletots zu 22, 25
bis 29 Mk ., einzelne Hosen zu 5/
6, 7 bis 13 Mk . haben, so kommen
Sie in das größte Spezialgeschäft von

frsnr tckubor/Ic,
Schneidermeister ,

Markt - u. Kielerstr .-Ecke.

,Mör"-fstikiÄäU
Ueber Allen!

Leicht, zuverlässig uud
geschwind !

Vornehmste, erstklassige, muster¬
gültige Fahrradmarke

empfiehlt zu billige !« Preise «
August 2aeod8,

Wilhelmshaven.
Bin Freitag Abend

mit frischem
L088 - k !o ! 8 Ld

Bismarckstraße Nr . 9 .
Gergnll .

Empfehle folgende

LZZGZ7SH
Doorukaat-Brü «, hell 36 Fl . s M.

„ dkl , 36 Fl . 3 M.
Münchener Dooru-

kaat-Brii« - 27 Fl . 3 M,
Wilhelms- . Aet.-G.,

hell und dunkel . . 36 Fl . 3 M.
in Gebinden L Liter 20 Pf.

Bierverleger,
_ Schmidtstraste 4s .

Aenl Nen !
Bitte versuchen Sie meine

Medzl»

30
8

10
8
5.
4

Dieselbe übertrifft an Eleganz alles
bisher Dagewesene. Sie hat einen
prächtigen Glanz, ist außerordentlich
steif und dabei doch geschmeidig ,
schmutzt nicht leicht und kann daher
doppelt so lange getragen werden als
andere, ist blendend weiß und kostet nur :

zu waschen und plätten : zu plätten :
1 Oberhemd 25 Pf . 15 Pf .
1 do . m . Manschetten 35 „ 24
1 do . m . Mansch . » . Kragen 45
1 Chemisett 10
1 do. mit Kragen 15
1 Paar Manschetten 10
1 Umlegekragen - 6
1 Stehkragen 5

Wilhelmshavener
Dampfwasch - und Plättanstalt
Margarethenstraste Nr . 8 —T.

Möfkr « L8 « <EE .
Crspe, Granit , Rips, Damast,
Phantafieftoffe , Plüsch, Moquette

und Kameeltaschen '
zu den denkbar billigsten Preisen

bei
SvkrMvr VoxLs » ,

Gökerstraße 15 .

Bringe mein . neues und aufs Kom¬
fortabelste eingerichtetes

Mmkt „ConcMa"
in empfehlende Erinnerung.

Speisen und Getränke in bester
Qualität zu civilen Preisen .

N . H. Ramien ,
Ecke Mürel- und Börsenstr .

(Wephpn Nr . 16 .)
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